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Betreff 
 
Vorstellung der Projektarbeit der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Köln 
zu Stadt, Land, Fluss - Sankt Augustin - Stadt an der Sieg 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Im Zeitraum zwischen Ende Oktober 2009 und Anfang Januar 2010 wurde - wie bereits in 
den vergangenen Jahren - von Seiten des Baudezernates ein Projekt der Fachhochschule 
für öffentliche Verwaltung Köln betreut. 
Eine Gruppe von fünf Studierenden befasste sich im Projektzeitraum mit folgenden The-
men: 
 

- Wasser/Abwasserwirtschaft in Zeiten des demografischen Wandels 
- Dezentrale Regenwasserbewirtschaftung in Neubaugebieten 
- Wasser- und Abwasserqualität unter besonderer Berücksichtigung der Medizin und 

Medizinprodukte 
- Leitfaden zur Entwicklung eines Lehrpfades am Pleisbach 
- Der Unterhaltungs- und Pflegeplan Pleisbach 

 
Die Studierenden haben sich auf vielfältige Weise mit dem Thema Wasser, Abwasser und 
Fließgewässer in Sankt Augustin befasst. 
 
Abschließender Bestandteil der Projektarbeit ist die Vorstellung von Kernaussagen der ein-
zelnen Projektarbeiten und einiger Verbesserungsvorschläge für die Stadt Sankt Augustin 
im Umwelt-, Planungs- und Verkehrsausschuss. 
 
In Vertretung 
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<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 
 
 


